
Thema der Woche
Neuerungen für Verkehrsteilnehmer:
Zu Lande und in der Luft ändert sich
rechtlich in 2013 einiges.
Mehr auf Seite 8

■ TROCKEN UND MILD
Viele Wolken, wenig Sonne, aber
recht angenehme Temperaturen.
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Ab 9. Januar 2013 erscheint die SüWo regionaler

als gewohnt: Aus SüWo wird SüWo lokal.

Ihr Vorteil: Lokaler. Besser. Mittendrin.

Mehr lokal schmeckt besser.
Die SüWo wird besser – themenbunt und noch lokaler.

Jeden
Samstag

und Mittwoch
in Ihrem

Briefkasten!

Lokaler. Besser. Mittendrin.

IN ALLEN SATURN MÄRKTEN-NUR BIS 05.01.!
*Beim kauf von drei titeln aus allen cds,

dVds, Blu-rays, games und Software kostet der günstigste nur 1 cent.

& kombiniere aus dem gesamten

Sortiment: Musik, Film, Games & Software*

Achten Sie Auf
unSere Anzeige
im innenteil

WEITERSTADT Gutenbergstraße 5

VerkAufSoffener

SonntAg:
Am 06.01.2013

Von 13 - 19 uhr

im loop 5 in
weiterStAdt

Seriennummer 153 : „SüWo trifft... “ begegnet unseren Lesern
(SW). Menschen in die Zei-
tung bringen. Geschichten an-
hand persönlicher Erlebnisse
und Betroffenheiten erzählen
– das ist Trend im Lokaljour-
nalismus. Menschen, die er-
zählen, machen Geschichten
anschaulich, nachvollziehbar
und authentisch.
Die wöchentliche Rubrik „Sü-
Wo trifft…“ macht genau das.
Sie lässt Menschen zu Wort
kommen, zeigt, was sie erle-
ben und tun, wonach sie sich
sehnen und was sie bewegt.
Seit 2010 sorgen die SüWo-Au-
toren Sabine Eisenmann und
Jürgen Buxmann dafür, dass
in der Mittwochsausgabe der
SüWo ein Mensch aus demVer-
breitungsgebiet vorgestellt
wird.
Bastler, Sammler, Buchauto-
ren, Reisende, Filmemacher,
Radiomoderatoren, Sportler,
Feuerwehrleute, Pfarrer, Kar-
nevalisten, Ehrenamtliche aus
Vereinen und viele mehr – so-
gar das Christkind, der Oster-
hase und der Namensgeber
der eingeborenen Darmstäd-
ter, der Heiner, wurden bereits
vorgestellt. Augenzwinkernd
porträtierten die Autoren in
mittlerweile 153 Folgen
auch Narrengott Jokus
und die Neujahrsbre-
zel.
Etwa Dreiviertel
der SüWo-trifft-
Porträts ent-
steht, weil
sich Men-
schen bei
den beiden
Autoren mel-
den. Bei etwa ei-
nem Drittel sprechen
die Autoren Men-
schen an, um sie zu
porträtieren.

Dennis Möbus war
der Erste

„Unser Job bringt
es mit sich, dass wir
sehr viele Menschen
kennen. Da sind im-
mer wieder span-
nende Kandidaten darunter,
die sich zu porträtieren lohnt“,
sagen Sabine Eisenmann (41)
und Jürgen Buxmann (48).
Immer wieder erhält das Au-
torenteam auch Hinweise von
Lesern, die jemanden kennen,

der etwas Ungewöhnliches
und Spannendes macht.
Der Seeheimer Klaus Berner
(60) – im vergangenen Jahr
selbst als Autor seiner unge-
wöhnlich ambitionierten Ver-
einszeitung in der Rubrik por-
trätiert – führt dabei mit Ab-
stand die Bestenliste derTipp-
geber an. Knapp ein Dutzend
Porträts geht bislang auf Ber-
nersVorschläge zurück.
Dennis Möbus (25) war der
Erste, der 2010 in der Rubrik „
SüWo trifft“ vor-
gestellt

wurde. Drei Jahre ist das her,
und bei dem Fotografen und
Journalisten aus Trebur hat
sich seitdem einiges getan.
Damals hat er mit einem Feu-
erwehrkalender mit Motiven

der Treburer Retter Aufmerk-
samkeit erregt, mittlerweile
gehen im Fotostudio des ambi-
tionierten Fotografen Promi-
nente, Musiker und
Unternehmen ein
und aus, die
Möbus ge-
konnt in Sze-
ne setzt.
Geblieben
ist bei dem
gefragten
Fotografen
die Boden-
ständigkeit
und Liebe zur

Heimat. Denn
trotz des Er-

folgs und
der vielen

Einsätze in der ganzen Welt
bleibt Möbus den ECHO-Zei-
tungen treu und nimmt nach
wie vorTermine für zahlreiche
Redaktionen wahr.
Viele Reaktionen gab es auf

Geschichtenerzählen...
das Porträt über Rudolf Stege-
mann (73) aus Dieburg. Der
Metzgermeister im Ruhe-
stand verbringt seine Freizeit

damit, Korbwaren al-
ler Art herzustel-

len.
Was er aus
Weidenzwei-
gen kreiert,
hat die SüWo-
Leser so sehr
beeindruckt,
dass er wochen-
lang mit der
Produktion

kaum hinterher-
kam. Körbe, Ker-
zenhalter,

Figuren – Stegemann erwies
sich als Retter für manche Ge-
schenkidee.
Auch bei Anette Welp (48) aus
Trebur hat sich seit dem Er-
scheinen ihres Porträts vor

drei Jahren vieles weiterent-
wickelt. Die Autorin, die in ih-
ren Erzählungen und Lesun-
gen Beziehungskisten unter
die Lupe nimmt, hat seither
nicht nur eine DVD herausge-
bracht, sondern auch gemein-
sam mit ihrer Tochter einen
Freundinnen-Kalender her-
ausgebracht, der mit Fotos
und Sinnsprüchen auf große
Resonanz stößt.

Weltweite
Leserreaktionen

Die Beiträge ziehen immer
wieder Kreise. Bis aus Kana-
da, Kalifornien, Singapur und

dem schweizerischen Sankt
Gallen gab es schon Le-
serreaktionen auf Beiträ-
ge. Der über den Nauhei-
mer Citroen-SM-Besitzer

Jürgen Renner (70) aus 2010
schaffte es bis in das Club-

magazin der Freunde des
innovativen französischen

Reise-Coupes.
Bei den Leserreaktionen
ganz vorne: Beiträge über
Sammler. Etwa der über
Rechenschiebersammler
Uwe Holland (58) aus Ba-
benhausen. Über ein Dut-
zend Leser meldeten
sich, um ihm ihre alten
Rechenschieber für sei-
ne Sammlung anzubie-
ten.
Einer, der die meisten
Reaktionen bekam, war
der Bickenbacher Ver-
leger Erik Schreiber,
der auf der Suche nach
neuen Autoren für seine
Bücher ist.

Autoren stellen
die größte Gruppe

Überhaupt die Buchau-
toren. 19 von ihnen wur-
den seit 2010 porträtiert
– die größte Gruppe un-
ter den Porträtierten.
Bei denen es ansonsten
bunt zugeht: Gewinner
des HR-Hessen-Quiz,
eine junge Schach-

Leistungsspielerin, eine Frau-
enfußballerin, eine weltmeis-
terliche Köchin, eine Schild-
krötenzüchterin, Auswande-
rer, Heimatforscher, ein Ret-

Fortsetzung auf Seite 4

■ „DER HOBBIT“
Der Gollum-Synchronsprecher
Andreas Fröhlich liest am
Samstag (19.), 19.30 Uhr (Ein-
lass: 18.30 Uhr, in der Cent-
ralstation im Carree in
Darmstadt aus „Der Hob-
bit“ und spricht mit TV-Li-
teraturkritiker Denis
Scheck („druckfrisch“, Fo-
to) über den erfolgreichen
Fantasy-Roman, dessen
Verfilmung im Dezember in
den deutschen Kinos anlief.
Die Redaktion der SüWo
verlost Eintrittskarten.

Mehr auf Seite 2
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■ SPHÄRISCHE KLÄNGE
„Eloy“ ist eine der erfolgreichsten
Prog-Rock-Bands Deutschlands. 2009
feierten sie ihr 40-
jähriges Bestehen
mit der Veröffentli-
chung ihres
Studio-Al-
bums „Visio-
nary“. Nun
sind sie wie-
der auf Tournee
und gastieren
am 25. Januar in
Mannheim. Die
Redaktion der SüWo verlost Eintritts-
karten.

Schauen Sie auf Seite 2
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SÜDHESSEN WOCHE

SABINE EISENMANN & JÜRGEN BUXMANN, die unsere Serie „SüWo trifft...“ betreuen, entdecken
SüWo-Leserinnen und -leser ab kommenden Mittwoch auf Seite 2. In dieser Ausgabe ziehen sie Bilanz und
sind „Blickfang“ in eigener Sache. (FOTO: SW/DAGMAR MENDEL)
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D a r m s t a d t
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tungsschwimmer, eine Nach-
wuchsringerin – „spannende
Menschen gibt es viel mehr,
als man denkt“, sagt Eisen-
mann.
„Und viele, die einfach gar
nicht wissen, dass sie etwas
sehr Ungewöhnliches und
Seltenes machen. Weil ihr
Hobby einfach selbstver-
ständlich für sie ist. Deshalb
sind ja Tipps für uns so wich-
tig, die uns verraten, wo es un-
gewöhnliche Menschen gibt“,
ergänzt Buxmann.
Die meisten Geschichten sind
heiter. Doch nicht alle. Jürgen
Kammerl (50) aus Darmstadt
erlitt drei Schlaganfälle und
gründete eine Selbsthilfe-
gruppe. Die vergrößerte sich
nach dem SüWo-Beitrag von
knapp 50 auf über 70 Teilneh-
mer.

Die Ursprünge
der Rubrik

Kammerl – auch Buchautor in
Sachen Schlaganfall – hält in-
zwischen ehrenamtliche Vor-
träge und reist bis nach Bay-
ern, um anderen bei der Grün-

dung von Schlaganfall-Selbst-
hilfegruppen zu helfen.
„Wen habt Ihr als Erstfeld für
dieseWoche?“ Diese Frage der
SüWo-Kollegen kommt auch
in diesem Jahr einmal proWo-
che auf die beiden SüWo-trifft-
Autoren zu. Erstfeld? Die in-
terne und liebevolle Bezeich-
nung für die Rubrik „SüWo
trifft…“ ist eine Hommage an
Erik Erstfeld (53). Der bildete
mit der Rubrik „Erstfeld
trifft…“ bis 2010 denVorläufer
der heutigen Rubrik. Nach-
dem der Odenwälder (siehe
Porträt „SüWo trifft…“ auf Sei-
te 3) sich beruflich veränderte,
übernahm das heutige Auto-
renduo die Rubrik.
Weitere „Erstfelds“ stehen
längst in den Blöcken der Au-
toren.
Kleiner Ausblick auf die kom-
menden Monate: eine Führe-
rin des Schlossmuseums in
Darmstadt, ein Schlagerfach-
mann von der Bergstraße,
eine Harley-Fahrerin, ein Brü-
derpaar, das Pianos restau-
riert, Sammler von Puppen-
häusern und alten Radiogerä-
ten, eine Feuerwehrfrau. Es
bleibt also spannend und un-
terhaltsam.

Bleiben da noch Wünsche bei
den Autoren? Eisenmann und
Buxmann lachen. „Na ja, Su-
perlative sind für jeden Autor
etwas Herrliches. So ein ehe-
maliger Astronaut, der dazu
noch auf dem Mount Everest
war, den tiefsten Punkt des
Meeres bereiste, am kältesten
und heißesten Ort der Erde
war, über all das Bücher
schrieb und von überall her
Dinge mitbrachte und sie in
seinem Privatmuseum sam-
melt – das wäre schon ein tol-
ler Kandidat. Olympische Me-
daillen und Nobelpreise sind
ebenfalls kein Hindernis, um
porträtiert zu werden.“
Tatsächlich sind die Hürden,
um porträtiert zu werden, sehr
viel niedriger. „Man muss

nicht sämtlichen deutschen
Kanzlern die Hand geschüt-
telt haben“, sagt Eisenmann.
„Es genügt, wenn man die Au-
togramme von allen Kanzlern
hat“, ergänzt Buxmann
schmunzelnd.
Abgelehnt werden nur weni-
ge, die sich bei den Autoren
melden. Etwa 15 bis 20 Bun-
desverdienstkreuz- und Lan-
desehrenbriefträger melden
sich pro Jahr beim Autoren-
Team. „Es gibt schlicht zu
viele von ihnen“, sagt Bux-
mann.
„Dass jemand ein Bundesver-
dienstkreuz bekommen hat,
ist kein Thema für uns. Aber
vielleicht das, wofür der Aus-
gezeichnete es erhalten hat“,
sagen die Autoren.

Geschichten erzählen ...
Fortsetzung von Seite 1

Dabei sein ist ganz einfach
(bux/sab). Sie machen etwas
Ungewöhnliches, tun Gutes
für das Gemeinwohl, sam-
meln etwas Seltenes, haben
ein Buch geschrieben, etwas
Spannendes erlebt, Sie pla-
nen eine ungewöhnliche Ver-
anstaltung, machen etwas,
das nicht jeder tut, oder haben
einen verrückten Lebens-
traum?All das – und noch viel
mehr – sind Anlässe für ein
Porträt in der Rubrik „SüWo
trifft…“ Und so geht's:
■ Melden Sie sich telefonisch
oder per E-Mail bei den Auto-
ren. Die Kontaktdaten stehen
in jeder SüWo.
■ Geben Sie in einer E-Mail
unbedingt Ihren Namen, Ihre
Adresse und eine Telefon-
nummer an, zu der Sie tags-
über erreichbar sind.
■ Schreiben Sie kurz etwas
über das, was Sie tun, sam-
melnodererlebthaben.Esge-

nügeneinigewenigeSätzeda-
zu.
■ Sie können auch anrufen.
Hinterlassen Sie auf dem An-
rufbeantworter der Autoren
die gleichen Angaben.
■ Die SüWo-Autoren melden
sich meist innerhalb von eins
bis zwei Wochen bei Ihnen
und vereinbaren einenTermin
mit Ihnen. Bei Ihnen zu Hau-
se, in Ihrem Vereinsheim, in
einemCafé–undfallsSiePilz-
sammler sind auch gerne mit-
ten imWald.
■ Der Termin dauert rund 30
bis 60 Minuten, Sie werden
dabei fotografiert. Bei dem
persönlichenTermin erzählen
Sie von Ihrem Hobby, Ihrem
Vorhaben, Ihrer Leiden-
schaft.
■ Der Beitrag erscheint dann
innerhalb der kommenden
zwei bis drei Monate in der
SüWo und kostet Sie nichts.

ge von 412 700 Exemplaren.
■ Die SüWo erscheint in den
Landkreisen Bergstraße,
Darmstadt-Dieburg, Groß-
Gerau und dem Odenwald-
kreis sowie in der kreisfreien
Stadt Darmstadt.
■ Pro Woche melden sich
drei bis fünf Porträtkandida-
ten bei den Autoren.
■ Spitzenreiter sind Bu-
chautoren, dicht gefolgt von
Sammlern.

(bux/sab). ■ Die erste Folge
erschien am 28. Januar 2010.
■ Bisher sind 153 Folgen er-
schienen.
■ Ab kommender Woche
rückt die Serie in der SüWo
eine Seite nach vorne. Sie er-
schien bisher auf Seite 3,
künftig ist sie auf Seite 2 zu
finden.
■ „SüWo trifft…“ erscheint
jeweils in der Mittwochsaus-
gabe mit einer Gesamtaufla-

SüWo trifft ... in Zahlen

Aktion
Vorbild

DARMSTADT-DIEBURG
(SW). Mit der Website www.ak-
tion-vorbild-dadi.de stellt der
Landkreis Darmstadt-Dieburg
Erfolgsgeschichten von jungen
Menschen mit Zuwanderungs-
geschichte in den Mittelpunkt.
Durch Kurzfilme über „Vorbil-
der“sollenjungeMigrantenmo-
tiviert werden, ihre eigene be-

Motivation für junge Migranten
rufliche Zukunft aktiv zu pla-
nen. Gleichzeitig sollen Zuwan-
derer mit ihrem Potenzial in das
öffentlicheBewusstseingerückt
werden. Wer mitarbeiten will,
kann sich an das Interkulturelle
Büro des Landkreises Darm-
stadt-Dieburg wenden (Sabine
Hahn, 06151 8812182, interkul-
turellesbuero@ladadi.de).

20er zum
Jahresanfang

(SW).GleichamDonnerstag(3.)
startet das JuKuZ OetingerVilla
(KranichsteinerStraße81)indie
Konzertsaison 2013: Ab 21 Uhr
spielen „Coto Paxi“ und
„Schrein“. Am Samstag (5.)
übernehmen dann um die glei-
che Zeit „Cobretti“ und „The Di-
mensions“ und „Flo und Paul
und Flo“ den Staffelstab. „Wär-

JuKuZ Oetinger Villa im Januar
ters Schlechte“ und „support“
stehenamFreitag(18.)ab21Uhr
auf der Bühne, am „Mil I Maria“
und „Rosa Oppossum“ (Traves-
tie Performance) am Samstag
(19.). Am Sonntag (20.) folgt
„The Great Hans Unstern Swin-
dle“. Am Freitag (25.) gilt das
Motto „Zurück in die 20er“. Die
Party beginnt um 22 Uhr.

TIERE DER WOCHE

INSGESAMT FÜNF HALBSTARKE KATZEN warten derzeit im Tierheim Darmstadt auf
liebevolle Menschen, die ihnen ein neues Zuhause bieten wollen. Weitere Informationen
zu den Samtpfoten gibt es im Tierheim Darmstadt, Telefon 06151 891470 (Montag bis
Freitag 9 bis 13 Uhr; Besichtigung und Tiervermittlung: Mittwoch, Freitag und Samstag
von 14 bis 17 Uhr, Internet: www.tsv-darmstadt.de). (FOTO: ERNST SELINGER)●
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MÄRKTE & BASARE
■ Samstag, 12. Januar:

Faschingskostümflohmarkt
der Kita 6 (Parkstraße 24) in
Mörfelden-Walldorf von 14
bis 16 Uhr. Gut erhaltene
Kinder- sowie Erwachsenen-
kostüme können in der Kita
am 4. und 4. Januar von 8 bis
12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
bei Iris Schröter abgegeben
werden. Weitere Infos unter
Telefon 06105 938862.

■ Sonntag, 20. Januar

Faschingsbörse von 11 bis 15
Uhr in der neuen Bürgerhal-
le von Eppertshausen (Wald-
straße 19). Es werden wieder
Kostüme und Faschings-
accessoires für Groß und
Klein angeboten. Faschings-
kostüme und Zubehör zum
Verkauf werden im Vorfeld
gesucht. Mehr Infos und An-
meldung per E-Mail unter fa-
schingsboerse@hotmail.de
oder bei Heike Müller (06071
37451).

Baby- und Kinderartikel-
Flohmarkt der OSO-Kita aus
Ober-Hambach von 11 bis 15
Uhr im katholischen Pfarr-
heim Sankt Michael in Hep-
penheim/Hambach, gegen-
über der Grundschule. Wei-
tere Infos unter 06252
672752 oder flohmarkt_oso-
kita@gmx.de.

■ Samstag, 26. Januar

Flohmarkt rund ums Kind in
der Südostgemeinde Darm-
stadt im Christophorushaus
(Herdweg 122) von 14 bis 16
Uhr: Kleidung, Spielzeug,
Babyartikel, Kaffee und Ku-
chen. Tischnummernverga-
be ist am 12. Januar ab 9 Uhr
unter Telefon 06151 296962.

■ Sonntag, 27. Januar

Kommunionkleiderbasar im
Pfarrzentrum Heilig Geist
(Zöllerstraße 3) in Darm-
stadt-Arheilgen. In der Zeit

von 11.30 bis 13 Uhr können
dort gut erhaltene Kommu-
nionkleidung, Schuhe und
Zubehör erworben werden.
Wer etwas zum Verkauf an-
bieten möchte, kann sich bei
Andrea Nowak unter derTe-
lefonnummer 06151 782156
anmelden oder auch per
E- Mail unter der Adresse
kommunionkleiderbasar
@gmx.de.

■ Samstag, 2. Februar:

Flohmarkt in den Räumen
der Helen-Keller-Schule in
Rüsselsheim-Königstädten,
Elsa-Brändström-Allee 11,
von 13 bis 17 Uhr. Neben den
Dingen, die an den über 100
Tischen angeboten werden,
gibt es ein durch die Eltern
und das Kollegium bestück-
tes Büffet. Informationen
zur Anmeldung finden Inter-
essierte auf der Homepage
der Schule www.helen-kel-
ler-ruesselsheim.de.

■ Sonntag, 3. Februar

Basar „Rund ums Kind“ der
Kita Löwenzahn von 14 bis
16 Uhr in der Erasmus-Kitt-
ler-Schule (Paul Gerhardt-
Platz 5) in Darmstadt. Kin-
derbetreuung ist organisiert.
Nummernvergabe unter der
Telefonnummer 06151
918869 beziehungsweise
06151 3073345 oder per Mail
unter basar-kita-loewen-
zahn@gmx.de.

■ Sonntag, 17. Februar

Flohmarkt rund ums Kind in
Brensbach-Wersau von 13
bis 16.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle (Am Sportplatz
27). Einlass für Schwangere
bereits ab 12.30 Uhr. Erlös
von Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken zugunsten der Kita
Schatzinsel. Standgebühr:
sechs Euro und ein Kuchen.
Infos und Anmeldungen un-
ter 06161 807670 (Familie
Kane).

■ Samstag, 23. Februar

Basar für Frühjahr-/Som-
merbekleidung der Kinder-
gruppe „Flohhippers“ in der
Sport- und Kulturhalle
Pfungstadt (Ringstraße 51)
von 10 bis 12.30 Uhr (für
Schwangere und Behinderte
mit Ausweis ab 9.30 Uhr).
Teilnehmernummern- und
Etikettenvergabe am 14. Ja-
nuar von 15 bis 17 Uhr und
am 16. Januar von 9 bis 11
Uhr im Martin-Luther-Haus
(Sandstraße 77) in Pfung-
stadt.

Frühlingsbasar für Kinder-
sachen des Katholischen
Kindergartens in Weiter-
stadt (Hans-Böckler-Straße
1A) von 9 bis 12 Uhr, für
Schwangere ist ab 8.30 Uhr.
Tischnummern können ab
28. Januar reserviert wer-
den: 0172 7200629 (Regine
Angert) oder 06150 187559
(Natalie Förster). Unter die-
ser Nummer auch Infos zur
Gebühr.

■ Samstag, 2. März

Kinderkleider- und Spielsa-
chen-Basar (vorsortiert) der
Kita „Pfarrgarten“ von 14 bis
16 Uhr im Prälat-Diehl-
Haus, Grabengasse 20, in
Ober-Ramstadt. DieVergabe
der Kisten-Nummer erfolgt
ab Dienstag, 29. Januar, un-
ter Telefon 06154 631241
(nachmittags). Diese Num-
mer steht auch für Rückfra-
gen zurVerfügung.

REDAKTIONS-
SCHLUSS

Tamara Krappmann

tamara.krappmann@suewo.de
Tel. 06151 387-553

Montag, 15 Uhr
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